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1 Name und Kontaktdaten des Verantwortlichen 
Verantwortlich für die Datenerhebung ist die Stadt Erlangen (Rathausplatz 1, 90152 
Erlangen, stadt@stadt.erlangen.de; T. 09131/86-0). 

2 Kontaktdaten der Datenschutzbeauftragten 

Die behördliche Datenschutzbeauftragte erreichen Sie unter Rathausplatz 1, 91052 Erlangen, 
datenschutz@stadt.erlangen.de, Tel. 09131/86-2321 bzw. 86-2273. 

3 Zwecke und Rechtgrundlagen der Verarbeitung 

3.1 Zwecke der Verarbeitung 

Ihre Angaben werden benötigt, um Sie entsprechend Ihrem individuellen Bedarf über 
Unterstützungsangebote zu beraten und auf Wunsch dorthin zu vermitteln. 

Ihre Angaben sind freiwillig. Wenn Sie keine Angaben oder keine vollständigen Angaben 
machen, können wir Sie u. U. nicht richtig beraten und ggf. keine Unterstützungsangebote 
vermitteln. 

3.2 Rechtsgrundlagen der Verarbeitung 

Ihre Daten werden auf Grundlage von Art. 6 Abs. 1 Buchstabe e DSGVO in Verbindung mit 
§§ 61 bis 65 SGB VIII i.V. m. §§ 67 bis 85a SGB X erhoben und verarbeitet. 

Die Rechtsgrundlage für die Tätigkeit der Koordinationsstelle Frühe Hilfen findet sich in § 16 
SGB VIII (Allgemeine Förderung der Erziehung) und in den Förderrichtlinien des 
Bayerischen Staatsministeriums. 

4 Empfänger oder Kategorien von Empfängern von personenbezogenen Daten 

Ihre Daten werden nur mit Ihrer Einwilligung an andere Fachbereiche im Jugendamt bzw. 
andere Empfänger (z. B. Gesundheitswesen und Anbieter von Angeboten der Frühen Hilfen) 
weitergegeben. Wir beachten selbstverständlich eine bestehende Schweigepflicht gem. § 
203 StGB. 

5 Dauer der Speicherung der personenbezogenen Daten 

Alle Daten, die Sie uns anvertrauen, behandeln wir streng vertraulich. Die Akten werden in 
verschlossenen Aktenschränken aufbewahrt. Alle Daten, die auf den Servern der Stadt 
Erlangen gespeichert sind, können nur von den jeweils autorisierten Personen eingesehen 
werden. Dazu gibt es Zugriffs- und Rollenkonzepte. 

Wir speichern Ihre Daten nur solange, wie wir sie benötigen. Wir sind gesetzlich verpflichtet, 
Ihre Daten drei Jahre zu speichern. Davon abweichend sind wir verpflichtet, förderrechtlich 
relevante Daten 5 Jahre und haushaltsrechtlich relevante Daten 6 Jahre aufzubewahren. 
Anschließend werden alle Daten gelöscht. 

Die Aufbewahrungsfrist beginnt mit Ablauf des Jahres, in dem das letzte Schriftstück zum 
Akt geschrieben wurde. 

6 Betroffenenrechte 

Nach der Datenschutz-Grundverordnung stehen Ihnen folgende Rechte zu: 

Werden Ihre personenbezogenen Daten verarbeitet, so haben Sie das Recht Auskunft über 
die zu Ihrer Person gespeicherten Daten zu erhalten (Art. 15 DSGVO). 

Sollten unrichtige personenbezogene Daten verarbeitet werden, steht Ihnen ein Recht auf 
Berichtigung zu (Art. 16 DSGVO). 

Liegen die gesetzlichen Voraussetzungen vor, so können Sie die Löschung oder 
Einschränkung der Verarbeitung verlangen sowie Widerspruch gegen die Verarbeitung 
einlegen (Art. 17, 18 und 21 DSGVO). 

Wenn Sie in die Datenverarbeitung eingewilligt haben oder ein Vertrag zur 
Datenverarbeitung besteht und die Datenverarbeitung mithilfe automatisierter Verfahren 
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durchgeführt wird, steht Ihnen gegebenenfalls ein Recht auf Datenübertragbarkeit zu (Art. 20 
DSGVO). 

Sollten Sie von Ihren oben genannten Rechten Gebrauch machen, prüft die Stadt Erlangen, 
ob die gesetzlichen Voraussetzungen hierfür erfüllt sind. 

Weiterhin besteht ein Beschwerderecht beim Bayerischen Landesbeauftragten für den 
Datenschutz (Postfach 22 12 19, 80502 München, Tel.: 089 212672-0, Fax: 089 212672-50; 
E-Mail: poststelle@datenschutz-bayern.de). 
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